
Dazu sind uns neue Sängerinnen und Sänger in allen Stimm-
lagen herzlich willkommen, wir proben donnerstags um 19:30 
Uhr in der Franconian International School im Röthelheimpark.
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Eintrittskarten können Sie bekommen:
bequem im Internet auf unserer Homepage

• bei www.Frankentipps.de.
• bei den Chormitgliedern 

• bei Erlangen-Ticket am Rathausplatz
• bei Schreibwaren Ellwanger in HZA.
Im Vorverkauf kosten die Karten € 9,-

(Schüler/Stud./Behinderte m. Ausweis € 6,-).
Fragen Sie nach unseren Familienkarten: 

€ 22,- für 2 Erw.+Kinder!
Restliche Karten zu € 11,- / € 8,- / € 26,-

ab 16:30 Uhr an der Konzertkasse !

So. 05. Feb 2012
17:00 Uhr
Heilig Kreuz 
Erlangen

So., 12. Feb 2012
17:00 Uhr
Evang. Kirche 
Herzogenaurach

Infos zu Vorverkauf, Terminen und Adressen über
http://www.siemens-chor-erlangen.de

Siemens-Chor Erlangen
Leitung: 

Florian Grieshammer,
mit 

Gerald Fink, Orgel

Musikalische Grüße, Ihr Michael Vieth.   mailto:webmaster@siemens-chor-erlangen.de

AntonAntoníínn DvoDvořřáákk
Messe Messe DD--durdur op.86op.86

Petr EbenPetr Eben
Prager Te Prager Te DeumDeum

Meisterwerke Meisterwerke 

tschechischer tschechischer 

ChormusikChormusik

... Wir begrüßen Gerald Fink an der Orgel!
Der Kulturpreisträger 2011 der Stadt Herzogenaurach 
präsentiert sich in einer großen Zahl musikalischer Facetten: 
engagiert als Kreischorleiter im Fränkischen Sängerbund, 
virtuos als Organist und Pianist, pädagogisch als Chorleiter 
und Musikerzieher, promoviert mit einer Arbeit über die 
Musikdramen Wagners, ausgezeichnet als Komponist.  

Mehr auf  http://www.gerald-fink.de

Metzger und Gastwirt hätte Antonin Dvorak wie 
sein Vater werden können - gut dass er selbst seiner 
musikalischen Begeisterung folgte und zu einem in 
Europa und Amerika gefeierten Komponisten 
aufstieg. Seine Messe D-dur op.86 schreib er zur 
Einweihung einer Schlosskapelle; im Gegensatz zu 
Dvoraks "Stabat Mater" und zum Requiem erklingt 
zum festlichen Anlass ein jubelnder Lobgesang, bei 
dem Chor und Orgel die Zuhörer mit melodienreicher 
romantischer Musik begeistern. 

Fast ein Jahrhundert später, unmittelbar nach dem 
politischen "Prager Frühling", komponierte Petr Eben 
sein Prager Te Deum.  "Als nun die so lange entbehrte 
Freiheit 1989 so plötzlich auf uns zukam, quoll mir das 
gregorianische Motiv des Hymnus mit seinem freudig 
aufsteigenden Stimmen so richtig aus der Seele", 
beschrieb Petr Eben seine Empfindungen. Faszinierend in 
seiner Rhythmik und im Wechselspiel zwischen Orgel 
und Chor bleibt dieses Gotteslob auch für das Publikum 
im 21. Jahrhundert.

LUST ZU SINGEN : 
mit Beethovens „Chorfantasie“
für Klavier, Chor und Orchester proben 
wir einen musikalischen Leckerbissen 
unseres Sommerprogramms 2012. 

http://www.siemens-chor-erlangen.de/
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